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DaS FaulTIer

einatmen, ausatmen. einatmen, ausatmen. Das Faultier
schläft. Ssssssst. es hängt mit seinen Krallen umgekehrt
an einem ast.

Wie eine haarige Hängematte.Wenn der urwald
drum herum wach wird, döst das Faultier weiter. und
wenn der urwald wieder schlafen geht, duselt das
Faultier noch immer vor sich hin.

ab und zu öffnet es die augen. Mit langem arm
greift es ein Blatt und noch eines und kaut, kaut, kaut.
Bis es wieder ein einschzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzzz.

Das Faultier hängt in einem Baum und kommt bei­
nah nie herunter. Zum Glück, denn es kann nicht mal
laufen, sondern nur ein bisschen kriechen. es schleppt
seinen Körper über den Boden. Mit einer Geschwindig­
keit von einemMeter pro Stunde ist es langsamer als
eine Schnecke.

aber manchmal muss es doch von seinem Baum.
Dann lässt es sich rutschend sacken. Das Faultier kackt
nämlich auf dem Boden. und da es nicht sein ganzes
leben auf demWeg sein will von oben nach unten und
wieder zurück, kackt es nur ganz selten. einmal alle
zehn Tage, und das ist schon anstrengend genug.

Faultiere sehen aus wie Kuscheltiere. Man möchte
sie am liebsten vom Baum pflücken, sie mit ins warme
Bett nehmen und schlafen, schlafen, schzzzzzzz.



8

DaS SeePFerDcHeN

es sieht aus wie ein Fabelwesen, ein erfundenes Tier.
als wenn jemand zu zeichnen begonnen und sich dabei
gedacht hätte: ach, heute male ich mal ein unterwasser­
pferd. ein unterwasserpferd mit Stacheln anstelle einer
Mähne. Mit einer rückenflosse anstelle von Beinen. Mit
einem geringelten Greifschwanz, rollenden augen und
einem zierlichen Hals.

aber da war niemand, der zeichnete. So etwas Ver­
rücktes wie ein Seepferd kann man sich nämlich nicht
ausdenken.Wirkliche Dinge sind oft seltsamer als aus­
gedachte Dinge.

ein Seepferdchen ist ein Fisch. ein Fisch, der nicht
so gut schwimmen kann. Darum hält es sich mit dem
Schwanz an einem Büschel Seegras fest. So kann die
Strömung es nicht forttragen. es sieht aus wie ein
luftballon, wie es da an seinem Schwanz imWasser
hin und her schwingt.

Bei Vollmond besuchen sich die Männchen und die
Weibchen, und anstatt um einen salzigen Grashalm
schlingen sie die Schwänze umeinander.

Danach wirft dasWeibchen die eier in den Beutel
des Männchens. ein Beutel, den das Männchen immer
an seinem Bauch trägt.Wenn die eier gut angekommen
sind, sagt dasWeibchen: »Tschüss!« und macht sich
bald wieder auf denWeg.



Das Männchen ist schwanger vomWeibchen.Was für
ein Tier, dieses Seepferdchen! Das Männchen kümmert
sich gut um die eier. es gibt sofort einige Samen dazu,
und nach ein paarWochen werden Junge geboren. Diese
schwimmen einfach aus dem Beutel hinaus in die weite
See. Das sieht aus wie Zauberei. aber es ist echt, ganz
echt!
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